Planet Rhythmo

(Patricia Gallob)

Fach:            Musik

Inhalt:           Notenwerte, (ganze Note, Halbe-,  

                             Viertel- und Achtelnote), Musiklehre

Schulstufe:   Grundstufe

Kontakt:       patriciagallob@utanet.at
gewidmet Herrn Dr. Thomas Hauschka

	Am Planet Rhythmo verstehen sich die Bewohner prächtig miteinander.

Hier leben fantasievolle und musikalisch-begeisterte Rhythmi, die den ganzen Tag liebevoll und swingend bei der Arbeit oder in der Freizeit dahintänzeln, sich singend unterhalten und sich sehr gerne lange und schöne Geschichten erzählen. Alle haben gute Laune und strahlen mit der Sonne um die Wette. Sie laufen ein wenig planlos durch die Gegend, aber das macht nichts, da alle genügend Zeit haben und sich an ihrem Leben erfreuen.

Sie lieben klassische Musik, haben einen liebevollen Blick, bewegen sich sehr weich und man hört kaum ein schroffes Wort. Sie verstehen sich auch ohne viele Worte. Eine Eigenheit dieser Bewohner ist, dass sie gerne auf der rechten Seite schlafen, den Kopf gerne nach rechts legen und sich ab und zu das rechte Ohr einhalten.

Außerdem lieben die Rhythmi Italien, das sie aus Filmen kennen und verwenden deshalb ab und zu ein italienisches Wort, weil es in ihren Ohren so schön klingt.

Ihr Körper ist ziemlich dünn und ihre Köpfe sehen aus wie Noten. Nun ist es so, dass sich gewisse Rhythmi schneller bewegen als andere. Das ist an der Kopfform ersichtlich. Ihre Kopfform lieben sie besonders. Sie zeichnen und malen oder fotografieren ihren Kopf und bieten die Bilder auch zum Verkauf an!                                                
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	Die ältesten der Bewohner, sie sind auch die ruhigsten, heißen Ganzrhythmi oder Vierschlagnotis. Sie haben kein Fähnchen und keinen Hals mehr und der Kopf ist durchsichtig. Einer von ihnen sieht so aus:
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	Dann gibt es die Halberhythmi , auch Zweischlagnotis genannt. Bei ihnen ist der Kopf durchsichtig und sie bewegen sich doppelt so schnell wie die Vierschlagnotis. Sie sehen so aus:
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	Da gibt es die Viertelrhythmi oder auch Einschlagnotis genannt. Sie sind die eigentlichen Chefs auf diesem Planeten, da andere ihnen gerne nachmachen und sie ein bisschen bewundern. Sie bewegen sich doppelt so schnell wie die Zweischlagnotis. Sie sehen so aus:
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	Und  weitere Musikusse sind die Achtelrhythmi, die sich doppelt so schnell bewegen wie die Viertelchen. Sie schmücken ihren Hals mit einem Fähnchen. Sie sehen so aus:
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	Besonders gerne unterhalten sich  4 Viertelrhythmi, oder 8 Achtelrhythmi oder 2 Halberhythmi – die Ganzrhythmi sind gerne alleine.  

So treffen sich früh Morgens 4 Viertelrhythmi, die Ta, Ke, Ti und Na heißen.



	Ta:
	Hallo Freunde!    

Habt ihr Lust 

auf einen Rhythmusmarsch

bis wir in der Schule sind?

                                                 
	Rhythmus =

Zeitliche

Ablauf

der Musik

	Ke, Ti und Na:
	Au, ja – das ist lustig.

Stellen wir uns auf und

marschieren wir

vollkommen gleichmäßig,

ohne schneller oder

langsamer zu werden.


	1 Viertelnote =

2 Achtelnoten

	Ti:
	Wisst ihr was? 

Wir sprechen, beim Gehen 

noch unsere Namen dazu.

Ja? Wie findet ihr das?  


	

	Na:
	Ta, du beginnst.


	

	Ta :
	Okay! Also, 1, 2, 3, 4 !
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	So spazieren die vier im Gleichschritt, ganz bewusst einen Schritt nach dem anderen weiter und weiter und wiederholen ständig ihre eigenen Namen.      



	Ti:
	Hey! Geht es ein bisschen leiser?

Ihr wisst! Unsere lieben Alten,
die Ganzrhythmi schlafen noch
und wir wollen sie 

noch ein bisschen träumen lassen.


	

	Ke:
	Ja, also gut. 

Wir machen in piano weiter.    

              
	piano = leise

	Fast zur gleichen Zeit treffen sich 8 Achtelrhythmi, eigentlich 4 Zwillingsachtelrhythmi namens Ta und ta, Ke und ke, Ti und ti, Na und na.


	Ta und ta:
	(halten sich die rechten Ohren ein)

Hallo ihr Hübschen!

Beginnen wir 

mit einer kleinen Musikstunde 

schon vor dem Unterricht? 

Was meint ihr?


	2 Achtelnoten =

1 Viertelnote

	Ke und ke:
	Lasst mal sehen! 

Wie sieht eure Musikstunde aus?


	

	Ta und ta:
	Wir acht bilden eine Schlange, sprechen nacheinander unsere Namen und marschieren so zur Schule.


	

	Ti und ti:
	Hört sich gut an. 

Ja, ist es euch Recht 

Na und na?


	

	Na und na:
	Naaaja, wir haben uns heute

nach dem Frühstück schon schnell 

zu einem lustigen Lied bewegt. 

Uns ist ein bisschen übel.

Aber gut. Es wird sicher lustig.

Okay!


	

	Ke und ke:
	Schon allegro drauf in der Früh? 

Schön!

                                                                       
	allegro = heiter, lustig

	Ta und ta:
	Los geht`s!


	

	Da sich die Zwillingsachtelrhythmi so gern haben, kann es vorkommen, dass sie ihre Haarfähnchen ab und zu miteinander verbinden. Das sieht dann so aus:

[image: image7.png]





	Ti und ti:
	Los, ein bisschen lauter!                               
	forte = laut

	Ke und ke:
	Ja, sprechen wir forte!             
	

	Während die Viertel und Achtel sich lustig Richtung Schule bewegen, unterhalten sich zwei Halbe, sie heißen Einszwei und Einszwo über das Tempo!



	Einszwei:
	Du, Einszwo, gehen wir in einem schnelleren Tempo, sonst sind wir heute erst nach der 1. Stunde in der Schule?


	Halbe = halb so lang wie die Ganze

Viertel = halb so lang wie die Halbe

Achtel = halb so lang wie die Viertel



	Einszwo:


	Hä? Tempo? Brauchst du Taschentücher?
	Die Tondauer wird durch das Tempo bestimmt.



	Einszwei:
	Ich meine die italienischen Tempobezeichnungen, die du so gerne hörst.


	1 Halbenote =

2 Viertelnoten

	Einszwo:
	Ach so! Presto! Presto!
	Presto = schnell



	Einszwei:
	Also schön! Gehern wir presto im Gleichschritt und singen unsere Namen dazu, ja?


	

	Einszwo: 
	Abgemacht! Los!
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	So geht es einen Kilometer dahin.
	

	
	
	

	Einszwei:
	Keuch, schnauf, warte ... bitte ein bisschen langsamer. Lento.
	Lento = langsam

	
	
	

	Einszwo:
	In Ordnung!
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Inzwischen sind auch die Ganzrhythmi aufgestanden und machen sich auf den Weg. Jeder alleine für sich.
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                                                                                            1 Ganze Note = 4 Viertelnoten

                                                                                           

	Knapp vor dem Läuten sind die Viertel-, Halbe-, Achtel- und Ganzrhythmi vor der Schuleingangstür. Sie wollen gerade das Gebäude betreten, als eine riesengroße Zahl, die aussieht wie eine Sieben, die Eingangsür versperrt und laut mit monotoner Stimme schreit:



	
	
	

	Zahl:
	Stopp! Halt! Schon seit längerer Zeit beobachte ich eure gute Laune aus der Ferne. Ich komme vom Planeten Abstrakt und wir kennen dieses Singen, Tanzen und Lustigsein nicht. Bei uns läuft alles genauestens nach der Uhr, logisch, durchgeplant und da ist keine Zeit für Geschichten.

Mein Chef, genannt Linkshirni, ließ mich zu euch beamen um einige Informationen  einzuholen.


	

	Ta tritt einen Schritt vor und spricht mit sanfter, freundlicher Stimme:



	Ta:
	Einen schönen guten Morgen, Herr Sieben. Wir können Ihnen, um Ihre Laune anzuheben ja einen Rhythmus vorklatschen, in Ordnung?
	

	
	
	

	Zahl: 
	Rütmis? Was ist dies?
	

	
	
	

	Ta: 
	Rhythmus, Herr Zahl! Rhythmus!
In der Musik bezeichnet man als Rhythmus den geordneten Wechsel von Tönen verschiedener Dauer und Betonung.
	

	
	
	

	:
	Kommt ihr lieben, Viertel-, Halbe-, Achtel und Ganzrhythmi, wir machen eine Formation und klatschen Mr. Sieben etwas vor.


	Formation = Aufstellung

	So versammeln sich alle und zeigen ihm die „Schulwegformation“.
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Fast nicht ersichtlich, doch ganz schnell, rutscht dem Abstraktwohner ein Lächeln über sein Gesicht.



	Zahl (spricht monoton):
	Großartig!

Ich werde Linkshirni über euer Leben berichten und denke, dass ich in ein paar Tagen mit einigen Abstraktis zu euch gebeamt werde. Es gibt viel zu lernen.
	

	
	
	

	Ke und Ta:
	Ihr seid herzlich Willkommen!

Wir freuen uns auch über euer Leben etwas zu erfahren!

Also, auf Wiedersehen!


	

	Brrrr... die Schulglocke läutet und die Rhythmis tänzeln singend und neugierig in ihre Klassen.

	
	
	


Präludium

Mein Präludium beginnt ohne Worte. :o)

Ich gehe in die Klasse, an die Stelle, wo mein Anker für „Ruhe“ 

festgelegt ist. Einen Schritt zur Seite ... 

Ich beginne mit meinem rechten Fuß die Ganze Note zu tippen.

Also, in Gedanken bis vier zählen, bis die Kinder synchron mit

mir mitmachen. Das Zählen bis vier kann ich auch durch Kopfnicken 

anzeigen. 

Danach kommt die Halbe Note dran. Ich patsche auf meine Oberschenkel und denke bis zwei.

Und jetzt die Viertelnote. Durch klatschen auf eins. Die Achtelnote ist doppelt so schnell wie die Viertelnote und wird durch leichtes Wangenklopfen gezeigt.

... heute lernen wir einen neuen Planeten kennen, auf welchem diese  vier verschiedenen Arten von Rhythmis (so heißen diese Bewohner)

leben.

Aktives Konzert

Aktivierung

Primäre Aktivierung: 

Kinder werden in Gruppen eingeteilt.

1. Gruppe: Viertelnoten

2. Gruppe: Achtelnoten

3. Gruppe: Halbe Noten

4. Gruppe: Ganze Noten

Jedes Kind bekommt eine Note mit der entsprechenden Zahl, also Viertelnote = 1, Halbe Note = 2, Ganze Note = 4, Achtelnote = 1+

auf den Rücken aufgeklebt.

Jetzt lassen sich verschiedene Spielchen spielen:

z.B.: Der Lehrer (oder ein Kind) ist der Dirigent und dirigiert sein

Orchester. Es spielen zuerst die Viertelnoten (klatschen), dann die

Halben Noten (Oberschenkel patschen), die Ganzen Noten (Fuß stampfen) und die Achtelnoten (Wangen klopfen).

Die Reihenfolge ist individuell.

Es können alle gleichzeitig „spielen“, oder nur die Viertel- und Achtelnoten usw.

Wenn dies schon ganz gut „funktioniert“, dann kann man sein Orchester ein wenig „verfeinern“ mit Hilfe von Dynamik.

forte = laut

piano = leise 

oder auch lento = langsam, allegro = lustig, bewegt

Das Aktive Konzert kann von den Kindern gespielt werden.

Die Lehrerin schreibt einen einfachen Rhythmus an die Tafel

und die Kinder schreiben ihn ab. Gleichzeitiges Erklären des

4/4-Taktes. Also, in einem Takt können 4 Viertel stehen, oder

8 Achtel, oder 2 Halbe, oder 1 Ganze. Das ist einfach.

Um die Aufgabe ein bisschen interessanter zu gestalten,

kann dann in einem Takt z.B. 2 Viertel und 4 Achtel stehen.

Oder 2 Achtel, 1 Halbe und 1 Viertelnote usw.

Arbeitsblätter

Sekundäre Aktivierung:

Die Kinder können selbst Geschichten zum Thema „Planet Rhythmo“

schreiben.

In ihr Notenheft können sie selbst Noten im 4/4-Takt erfassen.

Sich selbständig in Gruppen einteilen und die entsprechenden

Notenwerte spielen.

Passives Konzert

Bitte setze oder lege dich ganz bequem hin und, wenn du möchtest, kannst du die Augen schließen ... die Arme sind licker seitlich vom Körper ... die Beine nebeneinander ... und während du so da sitzt oder liegst, überprüfe nochmals ob du wirklich bequem bist ... du hörst alle Geräusche rundherum ... die Autos auf der Straße ... das Quietschen der Sesseln ... und die Musik im Hintergrund ... in den nächsten Minuten gibt es nichts für dich zu tun.

Und während du meine Stimme hörst und im Hintergrund leise die Musik wahrnimmst ... bleibst du einfach mit deiner Aufmerksamkeit bei deiner Atmung ... du lässt dich mitnehmen ... und kommst so mehr und mehr in einen angenehmen Zustand der Entspannung ... du fühlst dich ruhig und entspannt ... du atmest tief und ruhig ... gleitest tiefer und tiefer ... du spürst die sanften Empfindungen deines Atems ... der langsam durch deine Nase ein... und ausströmt ... und während du dich so weiter und weiter entspannst ... und ich von deinem Atem mitnehmen lässt ... tiefer und tiefer ... merkst du vielleicht ... wie sich dein Atemrhythmus verändert ... wie das Einatmen ... und Ausatmen ... länger wird ... sanfter ... und wie du mehr und mehr in einen angenehmen Zustand der inneren Ruhe und Entspannung kommst ... ganz natürlich ... ganz von selbst ... genieße einfach diesen zustand ... es ist einfach und leicht ... es geht ganz von selbst ... tiefer und tiefer ... immer mehr und mehr loslassen ... in diesem Zustand kannst du alles ... was du für wichtig und hilfreich empfindest ... mühelos und leicht aufnehmen.

Du befindest dich am Planet Rhythmo. Hier begegnen dir einige Viertel-, Achtel-, Halbe- und Ganzrhythmis lächeln dich freundlich an und wenn du genauer hinschaust auf diese Bewohner kannst du erkennen, dass sie heute ein violettes Gewand tragen, auf dem zu lesen steht: Ich bin eine Viertelnote oder Einschlagnote und habe

einen Schlag.

Ich bin eine Halbe Note oder Zweischlagnote und habe zwei Schläge.

Ich bin eine Ganze Note und habe vier Schläge. 

Ich bin eine Achtelnote und doppelt so schnell unterwegs wie die

Viertelnote.

Du spazierst ein wenig herum und siehst einige Tafeln, auf denen geschrieben steht: Ryhythmus = der zeitliche Ablauf der Musik,

oder piano heißt leise, forte heißt laut.

Die Tondauer wird durch das Tempo bestimmt.

Das Tempo kann schnell – presto, oder langsam – lento sein.

Du schlenderst heiter durch die Gegend und winkst dem einen oder anderen Bewohner noch zu, bevor du dich wieder langsam ... ganz langsam ... wieder hierher zurückkommst ... in das Hier und Jetzt ... zurück zu diesem Raum ... Lasse dir zeit dabei ... und lasse die Augen vorläufig geschlossen ... bist du sie wieder aufmachen möchtest ...

Bewege langsam deine Zehen ... die Fingerspitzen ... du kommst mehr und mehr zurück ... Bewege die Füße und die Hände ... strecke dich durch und mache einen tiefen Atemzug ... und du fühlst dich frisch und erholt.
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